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Krankenkommunionen auf den Stationen
werden auf Wunsch sonntags im Anschluss der Hl. Messe
ab 10.30 Uhr gespendet.

Die Krankensalbung
spenden die Priester den Patientinnen und Patienten auf den
Zimmern nach Absprache oder Ruf durch die Stationen.

Osterzeit 2021
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Herzlich laden wir Sie zur Mitfeier unserer Gottesdienste ein!
In der Katholischen Klinikkirche St. Johannes der Täufer, 
Joseph-Stelzmann-Str. 20.

Samstag,   18.30 Uhr  Vorabendmesse 
Sonntag,     9.30 Uhr  Hl. Messe
Dienstag,   18.30 Uhr  Hl. Messe
Donnerstag,   18.30 Uhr  Hl. Messe

Besondere Gottesdienste (Klinikkirche)

Christi Himmelfahrt, Donnerstag, 13. Mai 2021, 18.30 Uhr 
Hl. Messe.

P� ngstsonntag, 23. Mai 2021, 9.30 Uhr
Hl. Messe.

P� ngstmontag, 24. Mai 2021, 9.30 Uhr
Ökumenischer Krankensalbungs- und Segnungsgottesdienst
mit der Möglichkeit zum Empfang der Krankensalbung oder einer
persönlichen Segnung. 
Musik: Bläseresemble St. Martinus, Köln-Esch.

Donnerstag, 27. Mai 2021, 18.30 Uhr - Ökumenisches Totengedenken
für Verstorbene der Uniklinik Köln. In der Marienkapelle unserer Kirche 
liegt neben der Pietà das Totengedenkbuch. In ihm sind die Namen der 
Menschen aufgeschrieben, die in der Uniklinik verstorben sind und von 
den Seelsorgerinnen und Seelsorgern begleitet wurden.
Wir gedenken der Menschen, die vom 1. Oktober 2020 bis zum 15. April 
2021 in der Uniklinik verstorben sind.
Musik: Bandura und Gesang, Julia Khabyuk

Für die Teilnahme am Totengedenkgottesdienst brauchen wir Ihre Anmeldung.

Fronleichnam, Donnerstag , 3. Juni 2021, 18.30 Uhr
Hl. Messe. 

Am Morgen: Ostern nach-denken
Der Sonnenaufgang wird am Ostermorgen zum Beginn des ersten Ta-
ges einer neuen Schöpfung. Das ist eines der Natur-Bilder für Ostern. 
Aus der individuellen Geschichte des einen, der getötet und dann zum 
Leben auferweckt wird, lässt es den Ho� nungshorizont vieler entste-
hen.

Und dennoch: Manchem ist schon ein einfacher Morgen eine Heraus-
forderung ... Ein kleines Gebet von Huub Oosterhuis, dem niederlän-
dischen Theologen und Dichter, nimmt diese Herausforderung in ös-
terlicher Perspektive auf und formuliert sie in einer Reihe von Bitten. 
Vielleicht wäre es sogar etwas für jeden Morgen?

Wisch weg die Spuren der Nacht.
Verjag den Tod aus mir.

Mach mich heller
als der Tag, der erschienen ist.

Lass mich dich sehen,
der selbst erschienen ist,
eingehüllt in das Licht dieses Tages.

Dass ich beharrlich bin
in Erbarmen und Aufmerksamkeit.

Dass mich Schmerz und Sorgen
nicht abstumpfen.

Dass sich die Kraft zur Liebe
mir nicht versagt.

Das Gebet � ndet sich bei Alex Stock: Andacht. Zur poetischen
Theologie von Huub Oosterhuis, St. Ottilien 2011, 125.

NSt.


